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Der Strudel.

Du wagtest dich in jugendlicher Glut
Zu tief in meines Sehniens dunkle Flut
Und Angst befiel dich, jedes Auswegs bar.
Vor jenem Meer, das meine Liebe war.

Da stießest du mit deiner letzten Kraft
Dich fort aus dem Bereich der Leidenschaft.
Zurück zum Ufer sonnenüberhellt,
In deine alte fromm vertraute Welt.

O, ich begreife dich nur allzu gut.
Von ferne lockt des Strudels dunkle Flut!
Doch gibst du dich ihm hin, dann reißt das Band —

Bleib, bleib, auf deinem fest gefügten Strand! H.W.

Die letzte Minute
Von Hedwig Aries.

In zehn Minuten geht der Zug. Ellen blickt jede zweite Minute
auf ihre Armbanduhr, dann hebt sofort Marina den Kopf und
vergleicht die Bahnhofsuhr. Es stimmt, noch genau zehn Minuten.
Die beiden Frauen wagen nicht, sich in die Augen zu sehen.

Die kleine Marina bekommt große brennende Frauenaugen',
sie gleicht jetzt sein- ihrer russischen Holzmadonna, die in ihrem
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